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Anglo-amerikanische Konzerngesellschaften verwenden häufig hochaggregierte

Kennzahlen des betrieblichen Rechnungswesens als Vorgabe für die Planungs­

und Geschäftsaktivitäten ihrer Tochtergesellschaften, um eine Beurteilung

der Effizienz solcher Betriebe und des Hanagementerfolges aussagekräftig

und übersichtlich zu gestalten. Diese Situation ist auch bei der Bombardier­

Rotax Ges.m.b.H. in Wien gegeben, die zur Berichterstattung an die kanadi­

sche Bombardier-Gruppe ein konzerneigenes Rechensystem mit einer übergeord­

neten Kenngröße ("Rentabilität des betrieblich genutzten Vermögens") an­

wendet.

Das oben angesprochene Rechensystem ist nach dem Du-Pont-System aufgebaut,

das zur Ermittlung der Rentabilität des eingesetzten Vermögens (Return on

Investment) die GröBen der Erfolgsrechnung und der Bilanz der betrachteten

Unternehmung einfließen läßt.
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Aufgabe dieser Untersuchung war es, die Auswirkungen von Veränderungen der

Bilanz- und ErfolgsgröBen auf die Spitzenkennzahl im Rahmen einer Sensitivi­

tätsanalyse darzustellen.

Die Sensitivität der UnternehmungskenngröBe wurde dabei einerseits bei einer

Veränderung der ErfolgsgröBen Preis, Gesamtkosten, variable Kosten, fixe

Kosten, Umsatzmenge, Bestandsveränderung, kalkulatorische Abschreibungen

und Zinsen und andererseits bei einer Veränderung der Bilanzgrößen betrieb­

lich genutztes Vermögen, Anlagevermögen, Vorräte, Forderungen, Vorauszahlun­

gen, Rückstellungen und Verbindlichkeiten untersucht. Dabei zeigt sich, daß

Veränderungen im Kosten- und Erlösbereich ungleich stärkere Auswirkungen

auf die Rentabilität haben als Änderungen diverser BilanzgröBen.

Nach einer zusätzlichen Analyse der Rentabilitätsauswirkungen von verschie­

denen Unternehmungsentscheidungen wurden im Abschlußkapitel dieser Arbeit

aufgrund der gewonnenen Erkenntnisse Optimierungsrichtlinien für die Fak­

torenbeeinflussung ausgearbeitet.
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